
 

Antragsteller: Geschädigter Landwirt Anordnungsempfänger: Jagdausübungsberechtigter 

Name
. ........................................................................................................................ 

Name
. .................................................................................................................... 

 

Straße
. 
 ................................................................................ Straße  

. ................................................................................................................ 
 

PLZ / Ort  .......................................................................... PLZ/ Ort
. ............................................................................................................. 

 

Tel. + Fax  ................................................................. Tel. + Fax .......................................................................  

Datum
. ...................................................................................................................... 

Datum
. .................................................................................................................. 

 

Kreis Plön 

Die Landrätin 

-Untere Jagdbehörde- 

Hamburger Str. 17/18 

24306 Plön 

Fax: 04522 / 743 95 254 

 

Verhinderung übermäßigen Wildschadens durch Schalenwild gem. § 27 BJagdG  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in der Gemeinde ............................................................  Revier ................................................... Hegering Nr.......   

entsteht übermäßiger Wildschaden durch ........................................................................... an folgenden Kulturen: 

 frisch eingesätes Getreide  auflaufende Getreidesaat  Grünland 

 aufgelaufener Raps  Lagergetreide  Sonstiges• .......................   

(Zutreffendes bitte ankreuzen!) 

Schadensumfang zum Zeitpunkt der Antragstellung: ca ............................. €. 

Bisherige Maßnahmen zur Schadensabwehr ............................................................................................................   

Die Schäden entstehen auf den Flur / Flurstücken• ....................................................................................................  

Unbedingt erforderlich: Eine Übersichtskarte mit markierten Schadflächen ist beizufügen! 

Auf den genannten Flächen gehen täglich ca .............................................................................. zu Schaden. 

Der aktuelle Abschussplan sieht eine Freigabe von insgesamt ................. Stück Damwild für 3 Jahre vor. 

Unbedingt erforderlich: Die letzte Wildnachweisung ist als Kopie beizufügen! 

Ich bitte um Erteilung einer Anordnung zum Abschuss einer Anzahl von ................................................................  

........................................................................................... zum Zwecke der Wildschadenverhütung und erkläre, 

dass für die geschädigten Flächen keine Vereinbarung des Vertragsnaturschutzes abgeschlossen ist. 

Die Abschussanordnung soll gelten für folgende Jagdausübungsberechtigte: 

1  ....................................................................................... 2.  ....................................................................................  

3.   ...................................................................................... (maximal 3 Jagdausübungsberechtigte) 

Der / die Jagdausübungsberechtigte(n) verpflichten sich: 
a) die Vergrämungsmaßnahmen nur auf geschädigten Flächen durch Einzelabschuss durchzuführen, 
b) den Abschuss unverzüglich nach Ablauf der Anordnung an die UJB zu melden, 
c) einen brauchbaren Jagdhund mitzuführen, 
d) Schutzgebiete von den Vergrämungsmaßnahmen auszunehmen. 

(Unterschriften des geschädigten Landwirts und der Jagdausübungsberechtigten) 

Stellungnahme Hegeringleiter: Die oben genannten Angaben entsprechen den Tatsachen. 

Der Antrag ist begründet.  ...........................................................  (Datum und Unterschrift Hegeringleiter) 

 
Anlage: Wildschadensgutachten 

 
 

Rückmeldung: 

Aufgrund der Anordnung durch die Untere Jagdbehörde vom .............................. wurden in der Zeit 

vom ........................ bis…………… …………………………………. erlegt. 

………………………………………. ……………………………………….. 

(Unterschrift geschädigter Landwirt) (Unterschrift Jagdausübungsberechtigter) 

 

 


